
Orchesters. Hier hilft oft nur das ständige Wiederholen
einzelner Phrasen, bis die Stelle richtig sitzt. Auch jähr-
lich wiederkehrend ist die „Das-wird-nie-was-Phase”, ca. 3
– 4 Wochen vor dem Konzert. Appelle werden laut, dass es
auf jeden Einzelnen ankommt und absolute Konzentration
gefordert ist. Zwei Wochen vor dem Auftritt spürt es
schließlich jeder, dass die Lage ernst ist und nun kann
es schon mal vorkommen, dass unser Dirigent folgende
Kritik äußert: „das war gar nicht so schlecht”, was einem
„sehr gut” gleichkommt. 
Neben all den gewöhnlichen Proben werden die Beson-
derheiten vorbereitet. Circa 20 Sängerinnen und Sänger
bilden den Chor der Blaskapelle und studieren die Ge-
sangseinlagen in Extraproben ein. Manch einer von uns
durchkämmt das Internet auf der Suche nach passenden
Bildern für die Großleinwand und zudem beginnt ein eifri-
ges Denken, wann welche Effekte eingebaut werden kön-
nen. Ganz wichtig hierfür ist die gesellige Runde nach je-
der Probe. Schon öfters entstand beim Wirtshausbesuch
eine gute Idee für eine Showeinlage.
Zum ersten Mal organisierten wir in diesem Jahr ein Pro-
benwochenende im Sudetenhaus in Waldkraiburg. Diese
Unternehmung war in jedem Fall für den Probenverlauf
ein Gewinn. Die 60 Teilnehmer/innen hatten an den bei-
den Tagen die Gelegenheit, sich einmal länger und inten-
siver mit den Stücken zu beschäftigen, als es in der sonsti-
gen Probe möglich ist, so dass wir bereits am Ende dieser
Probentage zweimal das Prädikat „So können wir es las-
sen” erhielten. Es könnte also gut sein, dass wir durch die-
se Maßnahme unsere kritische Phase unterbunden haben.
Zwar stand bei dieser Veranstaltung das Musizieren im
Vordergrund, aber natürlich kam sie auch dem Gemein-
schaftssinn sehr zu Gute. Von selbst ergaben sich am Abend
im Kaminzimmer einzelne Gesprächs- und Spielrunden.
Bestimmt hatte der/die eine oder andere Musiker/in nach
diesem Wochenende einen oder auch gleich mehrere
Ohrwürmer. Einen davon geben wir auch bei unserem
Konzert zum Besten. Allein er ist schon einen Besuch
wert. Soviel sei verraten: Er gehört zu dem Lied Copacaba-
na, und versetzt uns an den heißen Strand Brasiliens. Mit
dem Medley „Nena” haben wir ein Stück ins Programm ge-
nommen, dessen Melodien wohl sehr vielen Zuschauern
geläufig sein dürften. Der bekannteste Song daraus ist 99
Luftballons. Für unsere Marschliebhaber spielen wir „The
Washington Post” von John Philip Sousa und den nicht
ganz gewöhnlichen Marsch „Don Quixote”. Der verrückte
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Frühjahrskonzert 
der Blaskapelle Isen
Zufrieden können die Mitglieder der
Blaskapelle auf ihr vergangenes Ju-
biläumsjahr zum 50jährigen Bestehen
zurückblicken, zumal alle Festereig-
nisse von dem Filmteam Bernauer/
Becker begleitet und auf DVD festge-
halten wurden. Trotz der Anstrengun-
gen im letzten Jahr sind wir es nicht
müde, weiterhin in und um Isen prä-
sent zu sein und so dienen die montäg-
lichen Proben seit Anfang November
ausschließlich der Vorbereitung für
unser anstehendes Frühjahrskonzert.
Eines ist dabei festzustellen: Jedes
Jahr stößt man wieder auf die gleichen
Hürden und Aha-Effekte. Ohne weiteres kann man einzel-
ne Phasen bestimmen, die sich stets im gleichen Rhyth-
mus wiederholen. Zu Beginn muss die etwas mühsame
Stückauswahl gemeistert werden. Viele Kriterien spielen
dabei eine Rolle: Zum einen sollen die Stücke beim Musi-
zieren „Spaß“ machen, das heißt, das Orchester darf we-
der unter- noch überfordert sein, aber nicht immer sind
die guten Stücke für die Besetzung auch angenehm zu hö-
ren. Wir finden in unserem Publikum Kinder und Senioren
und natürlich diejenigen, die dazwischen liegen. Auch das
ist eine Tatsache, die unsere Auswahl beeinflusst: Ein
Marsch darf auf keinen Fall fehlen, doch was ist mit den
Klassikern unter den Zuhörern, und wie können wir die
jugendlichen Zuschauer zufriedenstellend bedienen?
Fehlt noch der „Baustein Zeit”. Eine zu kurze Konzert-
dauer sollte es nicht sein aber weit unangenehmer kann
eine zu lange empfunden werden. Man sieht, bis das
Konzertprogramm steht, bedarf es vieler Überlegungen.
Einiges wird ausprobiert und wieder weggelegt und es
entsteht mancherlei Diskussion. Aber spätestens Mitte
Dezember wird auch der letzte fehlende Titel niet- und na-
gelfest gemacht und wir beginnen, uns den Stücken an-
zunähern. Das ist zugegeben nicht immer schön anzuhö-
ren. Ein Grund, weshalb uns unser Ansager Peter Linner
immer erst zur letzten Probenphase besucht. Dann klappt
das Zuordnen der einzelnen Titel mühelos. Es dauert eben
eine Weile, bis sich alle Musiker/innen die Melodien,
Verläufe, Tempi usw. eingeprägt haben. Da es am Anfang
noch nicht all zu sehr auf das Zusammenspiel ankommt,
macht es Sinn, das Orchester in die einzelnen Register
aufzuteilen. In den separaten Registerproben können die
Holzbläser nun die zahlreichen Läufe einstudieren, wäh-
rend sich die  Blechbläser ihren rhythmischen Einwürfen
widmen. Beim Schlagwerk geht es darum, auszutüfteln,
wie man die verschiedenen Trommeln, Stabspiele, Pauken
und kleineren Instrumente wie Tamburine und Triangel auf
fünf Köpfe aufteilt. Willkür ist hier fehl am Platz, schließ-
lich sind die zahlreichen Instrumente in einer Flucht von
acht Metern aufgebaut, so dass es gar nicht so einfach ist,
dass jeder der Schlagzeuger zur richtigen Zeit an der
richtigen Stelle ist. Stimmt die Technik, kann man sich um
den „Feinschliff” kümmern. Hier versuchen wir, aus den
einzelnen Stimmen einen Orchesterklang zu schaffen.
Das Wort „Lautstärke” fällt hier sehr oft. Melodien sollten
auf keinem Fall von satten Akkorden überdeckt sein und
Spannung in einen melodischen Verlauf kann man eben-
falls nur mit Dynamik erzeugen. Genauso wichtig ist na-
türlich das rhythmische Zusammenspiel des gesamten

Druck und Verlag: Druckerei Nußrainer, Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen, Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
Der nächste Isener Marktbote erscheint am 9. 4. 2009; Anzeigen-Annahmeschluss ist der 2. 4. 2009; z.Zt. Anzeigen-Preisliste Nr. 4/02

mit „Marktblattl“ des Marktes Isen und

Mitteilungsblatt der Gemeinde Lengdorf;

Veranstaltungs-Termine,Vereinsmitteilungen,

Nachrichten der Partnergemeinde ErnstbrunnMärz 2009 Wurfsendung



2

Jagdgenossenschaft Westach
Einladung

zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft
Westach am Donnerstag, den 26. März 2009 um 19.30 Uhr im
Gasthaus Lanzl in Weiher.

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung:

1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer und

Entlastung der Vorstandschaft
4. Beschluss über Grenzänderung

von Bogen II und III

Die Vorstandschaft

5. Antrag auf Jagdpachtverlänge-
rung d. Jagdpächter v. Westach
I, II u. III in den neuen Grenzen

6. Antrag auf Mitpächter d. Jagd-
pächter von Westach I, II u. III

7. Wünsche und Anträge

Rot Kreuz Sanitäter
lernen Tschechisch
In einem Pilot-Projekt des Landes NO erhalten die Retter ei-
nen Sprachkurs.
Einige Rot Kreuz Sanitäter der Ortsstelle Ernstbrunn-
Großrußbach bilden sich nun auch sprachlich weiter und
absolvieren derzeit gemeinsam mit den Kollegen aus Zi-
stersdorf einen „Tschechisch-Kurs für Rettungssanitäter”.
Der Sprachkurs wurde vom Land Niederösterreich ent-
wickelt und wurde den Freiwilligen Helfern gratis zur Ver-
fügung gestellt.
Der Kurs in dieser Art ist das Pilotprojekt in Niederöster-
reich: „Wir sind da „Pioniere”, die Initiative ging vom Vier-
telsmanagement des Landes aus und wir haben spontan
mitgemacht”, berichtet Ortsstellenleiter Johann Narren-
hofer im Gespräch mit der NÖN.
Mit dem Erlernen der tschechischen Sprache und der
Spezialbegriffe soll die Kommunikation mit Patienten aus
dem Nachbarland verbessert werden.
Weil gerade auf der B 6 viele Gäste aus Tschechien unter-
wegs sind und auch oft in Unfälle verwickelt sind, ist die
Sprachkenntnis ein immenser Vorteil. Wenn die Helfer
dann zumindest einen Grundwortschatz beherrschen, ist
die Verständigung mit den Opfern und deren Angehöri-
gen natürlich um ein Vielfaches einfacher. Immerhin darf
man nicht vergessen, dass die meisten Personen, die in ei-
nen Unfall verwickelt sind, auch unter Schock stehen.
Aber auch im Falle von grenzüberschreitenden Ereignis-
sen wird damit auch die Kommunikation mit Kollegen
tschechischer Rettungs- und Einsatzdienste verbessert.

Viele Besucher beim ÖVP-Ball
„Volles Haus” beim Großgemeindeball der ÖVP in der
Ernstbrunner Volkshalle. Ballobmann Vizebürgermeister
Werner Würzler freute sich über die vielen Besucher wie
Kaplan Bernhard Messer, Bürgermeister Johann Prügl
mit Kulturreferentin Gerda Posch, Hauptschulgemeinde-
Obmann Leopold Glasl, viele Gemeinderäte und Ortsvor-
steher und besonders, dass so viele junge Ballbesucher in
der Volkshalle waren. Die Jugend eröffnete auch den Ball
mit einer von Margit Würzler einstudierten Polonaise, das
„Swingin Sound Orchestra” sorgte für die gute Stimmung,
das Gasthaus Haselbauer für die Bewirtung der vielen
Ballgäste.

Ein Jungherren- und Jungdamenkomitee eröffnete mit ei-
ner von Margit Würzler einstudierten Polonaise. Melanie
Kakuska, Philipp Stöger, Doris Ullmann, Thomas Ull-
mann, Maria Helnwein, Gerald Hans, Claudia Stumvoll,
Michael Steininger, Stefanie Diewald, Daniel Gepp, Nicole
Neumayer, Markus Ozibalik, Ines Prohaska, Benedikt
Schaffer, Andrea Jani, Stefan Tillmann, Tamara Wittmann,
David Diewald, Katharina Bauer und Bernhard Wittmann
agierten fehlerlos und ernteten viel Applaus.

Neue Räume werden genutzt
Im neuen Heim haben sich die „Pfadis” schon gut eingelebt.
Nach Ferien und Fasching intensiviert die Pfadfindergrup-
pe die „Pfadi-Stunden” im neuen Heim in der Korneubur-
gerstraße. Die Räumlichkeiten sind großzügig angelegt
und bieten auch im Winter viele Möglichkeiten. Die Be-
treuer-Teams kümmern sich rührend um die vielen Jung-
pfadis. Die Stunden für die einzelnen Altersgruppen wer-
den derzeit jeweils in der Pfadfinderstunde festgesetzt.
Weil sehr viel Nachfrage aus der Umgebung von Ernst-
brunn herrscht, arbeitet die Pfadfinderführung derzeit an
einer neuen Terminliste für die Pfadistunden.

ERNSTBRUNNER SPALTE

Herbert und die Pfuscher
Hanns Meilhamer und seine Traumbänd mit ihrem zwei-
ten Programm: „Woaßt wia des wehtuat, Wuzerl?”
Hanns Meilhamer, den meisten eher bekannt als der Her-
bert aus „Herbert und Schnipsi”, hat sich vor ein paar Jah-
ren einen alten Traum erfüllt und eine Band gegründet.
Inzwischen hat sich diese eingeschworene Mannschaft
durch Dick und Dünn gegroovt, und präsentiert nun ihr
zweites Programm: sehr musikalisch, sehr komisch und
respektlos-kabarettistisch: „Woaßt wia des wehtuat?”
Die Lust am Herumpfuschen in den heiligen Gefilden mu-
sikalischer Stilreinheit paart sich mit der Freude am
Groove. Auch übelsten Schnulzen gewinnen die Pfuscher
gern noch einen Reiz ab. Hier wird eine Lanze gebrochen
für mehr Pfusch in der Musik, und da fliegen halt auch
einmal die Fetzen!
Hanns Meilhamer, hier einmal als Vollblutsänger zu erle-
ben, der sich nebenbei auf Klavier, Gitarre, Akkordeon,
Tenorsax, Bluesharp und Kazoo begleitet, Hein Kraller,
der sonnige Sonnyboy, brilliert am Altsax und am Klavier,
hilft aber gerne auch am Kontrabass aus, wenn Markus
Peitli ihn einmal weglegt, um zur Gitarre zu greifen. Peitli,
Temperamentsbündel und schubkräftiger Bluessänger
vor dem Herrn, bringt neuerdings auch noch per Tuba
die Bühne zum Wackeln. Karl Burgstaller ist der Schlag-
zeuger mit den knackigen Grooves und den bierernsten
Clown-Qualitäten und natürlich muss auch er singen, wenn
das Lied es verlangt.
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G A S T H O F

MenzingerMenzinger
L E N G D O R F

Wir bieten unseren

M I T TA G S T I S C H
zur KOMMUNION und

FIRMUNG in Isen/Lengdorf an.

Um Reservierung wird gebeten.

Es lädt herzlich ein: Familie Menzinger

KBW und Kindergarten Isen: 
„Muss ich denn immer laut werden – Wege aus der Brüll-
falle: Zimmer aufräumen, Hausaufgaben anfangen, nicht
zu lange am Computer spielen …”
Was soll man tun, wenn Kinder nach fünfmaligem Bitten
immer noch nicht reagieren? Der Film „Wege aus der
Brüllfalle” handelt von dem ganz normalen Erziehungsall-
tag, in dem Eltern immer wieder die Geduld verlieren und
dann doch losbrüllen, obwohl sie sich eigentlich vorge-
nommen hatten, ruhig zu bleiben. Das Ergebnis solcher
Eskalationen sind weinende und trotzige Kinder und hilf-
lose, frustrierte Eltern, die sich wieder einmal als Versa-
ger fühlen. Genau an diesem Punkt setzt der Film von Wil-
fried Brüning an. Er vermittelt in einfachen, nach vollzieh-
baren Schritten ein Konzept, mit dessen Hilfe Eltern sich
ohne Brüllerei und Androhung von Gewalt durchsetzen
und ihre Kinder trotzdem respektvoll behandeln können.
„Wege aus der Brüllfalle” zeigt diese heiklen Alltagssitua-
tionen ungefiltert und erleichtert Eltern so den Einstieg in
ein offenes Gespräch über schwierige Erziehungssituatio-
nen. In zahlreichen Vorführungen ist das bereits ein-
drucksvoll gelungen. Der Film ist für Eltern gemacht, wird
von Eltern gespielt (ohne sie bloßzustellen wie bei der Su-
per-Nanny), macht Mut und zeigt mit Humor neue Wege
für typische Alltagssituationen auf.
Die Pädagoginnen Marianne Falterer und Monika Heil-
meier-Schmittner zeigen Ausschnitte des Films und laden
interessierte Eltern zum Gespräch ein. Dabei wird es um
ganz praktische Lösungen gehen.
Dienstag, 31. 3. 2009 um 19.30 Uhr im Pfarrheim in Isen.

Sportschützen Isen
Meisterehrung bei den Isener Sportschützen.
Schützenmeister Martin Weber und Sportleiter Tobias Foh
zeichneten die Sieger und Bestplatzierten der Saison 2008

mit Pokalen, Vereinsnadeln und Urkunden aus. In der
Schützenklasse war Markus Bauer mit 96,9 Ringen erneut
nicht zu schlagen. Es folgten sein Bruder Christian (95,1)
sowie Christoph Winkler (89,2).
Meister in der Altersklasse wurde Jürgen Prey mit 81,3
Ringen, vor Gottfried Bublak (79,6) u. Franz Drasch (72,6). 
In der Seniorenklasse gewann Georg Spielberger mit 91,9
Ringen vor Martin Weber (90,3) u. Frieda Stockinger (89,1). 

Fortsetzung Seite 5

VEREINSMITTEILUNGEN

(590 €)
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Fortsetzung von Seite 1
spanische Edelmann, der als Ritter mit seinem Knappen
Sancho Pansa und seinem Pferd Rosinante umherzieht,
um mutige Abenteuer zu bestehen, wird darin musika-
lisch beschrieben. Die Freunde der klassischen Musik be-
dienen wir mit „Carmina Burana” von Carl Orff der in sei-
nem Chorwerk 24 der 254 Lieder aus Beuren vertont hat.
Wie im Original bildet auch beim Arrangement für Blas-
orchester das bekannte „O Fortuna” den Anfang und das
Ende des Stücks. Einige Überraschungen birgt das Stück
„Bohemian Rhapsody” von Queen. Zusammen mit dem
Chor der Blaskapelle und anderen Details ergibt sich eine
hörenswerte Version dieser über 30 Jahre alten Komposi-
tion von Freddie Mercury. In der Kategorie Filmmusik sind
wir auf „King Kong” gestoßen und natürlich gibt es zu die-
sem Soundtrack die passenden Bilder aus dem Film auf
Großleinwand zu sehen. „Dragon Fight”, eines der heraus-
forderndsten Stücke für das Orchester, wird ebenfalls mit
Dias unterstützt. Der Komponist Otto M. Schwarz be-
schreibt in seiner Originalkomposition eine Sage aus den
Liechtensteiner Alpen, in der ein Dorf von einem, in einer
Höhle wohnenden Drachen bedroht wird. Immer wieder
macht er die umliegenden Weiden unsicher. Die verängs-
tigten Dorfbauern bitten einen Riesen, der auf dem Berg
wohnt um seine Hilfe. Er stellt sich dieser fast aussichts-
losen Aufgabe und lockt den schlafenden Drachen mit
Steinen aus seiner Höhle. Es beginnt ein harter Kampf, in
dem der Riese den Drachen mit letzter Kraft bezwingt und
überlebt. Schwer verletzt wird der Riese von den Bauern
ins Dorf getragen und gesund gepflegt. Die Freude über
den Sieg ist groß, die Dorfbewohner können aufatmen und
von nun an in Frieden leben. 
Wir hoffen, Ihre Neugierde geweckt zu haben. Sie können
unser Konzert am Freitag, 20. März und Samstag, 21. März
besuchen. Außerdem bieten wir wie schon in den letzten
Jahren unsere Generalprobe am Donnerstag, 19. März

zum Besuch an (Eintritt: € 4.–). Die Konzerte beginnen
jeweils um 20.00 Uhr und finden in der Schulturnhalle in
Isen statt.
Karten sind ab 14. März im Vorverkauf bei Schenken &
Schreiben Cremer (ehemals Nußrainer, Tel. 08083/
9087857) und an der Abendkasse für € 7,– (€ 4,– ermäßigt
für Schüler) erhältlich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nußrainer Druckerei & Verlag
Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN

Telefon 0 80 83/5314-0 · Fax 0 80 83/5314-14

STEMPEL
alle Ausführungen – auch nach eigenen Entwürfen
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Fleisch und Wurst
aus dem ff*

Am Gries 18 · 84424 ISEN · Telefon 08083 /278
Metzgerei

Unsere Angebote 
vom 12. bis 25. März 2009

Schweinelendchen 100 g –,99 2

Hinterschinken 100 g –,99 2

Aufschnitt 100 g –,79 2

nach Wunsch sortiert

Ab Donnerstag frisches Milchkalbfleisch
aus eigener Schlachtung.

Georg-Escherich-Str. 2 . 84424 Isen
Telefon: (0 8083) 361 . Fax: 1643

Metallbaumeister – Gestalter i. HW.

METALLGESTALTUNG
Schnaupping 11 · 84424 Isen · Telefon 08083 /1435 · Telefax 08083/546606
e-mail: Ige.Metallgestaltung@t-online.de S
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Fortsetzung von Seite 3
Sein persönliches Meister-Double perfekt machte Georg
Spielberger in der Pistolenklasse. Hier siegte er mit 84,2
Ringen vor Sabine Kunze (78,4) sowie Georg Obernhuber
(73,4). 
Bei den Schülern errang Vincent Zehetmeier den Meister-
titel mit 80,8 Ringen. Es folgten Britta Hörmann (76,7) und
Vanessa Maier (47,4). 
In der Jugendklasse sicherte sich Theresa Hörmann mit
74,4 Ringen die Meisterwürde vor Lisa Zehetmeier (70,7)
sowie Maxi Schöberl (68,2). 
Bei den Junioren erreichte Klaus Prey mit 88,9 Ringen
souverän den ersten Platz vor Johannes Griesbeck (76,7)
und Matthias Reithmaier (70,4).

Die Sportschützen-Meister von links knieend: Markus
Bauer und Vincent Zehetmeier. Von links stehend: Georg
Spielberger, Sabine Kunze, Klaus Prey und Jürgen Prey.

Fahrschule MAX GRECKL jun.
FAHRSCHULE

Grottenau 5
84424 Isen

Telefon 08083 /549674
www.fahrschule-greckl.de

Ausbildung in den Führerscheinklassen

BE, B, A, A1, M, L, Mofa.
Unterricht und Anmeldung

Dienstag und Donnerstag 19.30–21 Uhr.

E INLADUNG
zur

E R Ö F F N U N G S F E I E R

findet statt am Freitag, 14. 3. 2009
ab 11.00 bis ca. 16.00 Uhr

in Brandlengdorf 8, 84435 Lengdorf.

Friseursalon Christine Ziegler
Tel. (0 80 83) 9 08 23 70, Termine n. Vereinbarung!

des kleinendes kleinen
Salon ChristineSalon Christine✂

✂

Darauf würde ich
mit Ihnen gerne Anstoßen!
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Kolpingsfamilie Isen
Treue Mitglieder wurden bei der Generalversammlung
der Kolpingsfamilie Isen geehrt. Die Urkunde für 25 Jahre
Vereinszugehörigkeit bekamen Elisabeth Marold, Lucia
Stolz, Renate Müller und Florian Wegmaier. Für 40 Jahre
Vereinstreue zu Kolping konnten Josef Wimmer und Edi
Sanner eine Urkunde in Empfang nehmen. Vorstand Rudi
Rulf überreichte ein kleines Präsent für 60 jährige Vereins-
treue zu Kolping an Hans Kollroß.

v.l. Kolpingvorstand Rudi Rulf, Florian Wegmaier (25), 
Josef Wimmer (40), Lucia Stolz (25), Hans Kolroß (60), 
Renate Müller (25), Edi Sanner (40), Elisabeth Marold (25)
und Präses Kriechbaumer. Foto: josmue

Vor der Generalversammlung der Kolpingsfamilie Isen
konnte der Vorstand Rudi Rulf zwei Geldspenden überge-
ben. Die Nikolausaktion 2008 brachte 1100 Euro für die Fa-
milie Seilbeck. An die Familie Huber aus Kopfsburg gin-
gen 600 Euro vom Nikolauserlös 2007. Rulf erklärte bei der
Übergabe, daß das Geld jeweils für die Kinder verwendet
werden soll. Mit Ausflügen in den Tierpark oder ähnliches
sollen die Kinder auch mal auf andere Gedanken kom-
men. Unter dem Applaus der Mitglieder bedankten sich
die Vertreter der beiden Familien.

v.l. Vorsitzender Rudi Rulf, Christel Seilbeck und Sohn
Christoph. Foto: josmue

ESV Westach „Daubnziaga”
Brotzeitturnier in Eschbaum, Isen. 
Startlisten: Freitag, den 20. 3. 2009 um 19 Uhr: Haag, Alba-
ching, St. Wolfgang, Forsting-Pfaffing, Westach.
Samstag, den 21. 3. 2009 um 9 Uhr: Buch am Buchrain,
Moosinning, Hohenlinden, Anzing, Westach.
Samstag, den 21. 3. 2009 um 18 Uhr: Hacklthal, Maitenbeth,
Oberndorf, Forstern, Westach. 

Die BRK-Bereitschaft Isen hat gewählt
Die derzeit neu entstehende BRK-Bereitschaft Isen unter-
nahm am 17. Januar, zum Auftakt ihres Neujahrempfangs,
einen weiteren wichtigen Schritt auf dem Weg zur Neu-
gründung: Es wurde gewählt. Zur Disposition standen die
Positionen Bereitschaftsleitung, stellvertretende Bereit-
schaftsleitung sowie Bereitschaftsjugendwart. Roman

VEREINSMITTEILUNGEN

Geisenhof, der Initiator der BRK-Bereitschaft Isen, wurde
für die Wahl zum Bereitschaftsleiter vorgeschlagen, seine
Frau Christine als stellvertretende Bereitschaftsleiterin
und Katharina Lenz für die Aufgabe des Jugendwarts. Alle
drei Kandidaten wurden jeweils einstimmig gewählt.
Anschließend hielt der frischgebackene Bereitschaftslei-
ter Rückschau auf das Jahr 2008, erläuterte die stattliche
Anzahl von 1800 Stunden, die im vergangenen Jahr von
den Ehrenamtlichen in Isen abgeleistet wurden, und ver-
wies auf künftige Vorhaben und Aufgaben und Herausfor-
derungen. Schulungen und Ausbildungen sind geplant –
beispielsweise Erste-Hilfe-Kurse für alle Interessierten –
aber auch Sanitäts- und Wachdienste sowie Übungen für
den Katastrophenschutz. Und nicht zuletzt laufen auch
die Vorbereitungen für die offizielle Gründungsfeier der
BRK-Bereitschaft Isen am 3. Mai diesen Jahres bereits auf
Hochtouren. Peter Cronauer

Roman und Christine Geisenhof begrüßen beim Neujahrs-
empfang die zahlreichen Gäste von den benachbarten
Bereitschaften aus Erding und Dorfen.

Der Bereitschaftsleiter im Gespräch mit Jugendwart Kat-
harina Lenz.

Flughafen Shuttle
☎ 0171/9365530

PatientenSENIORfahrten OBER

�Alle Kassen

www.framHARMONY.de

☎ 08076/8622
info@framharmony.de
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• Frühjahrs-Saisonpflanzen aus heimischen Gebieten – Pflanzerde

• Osterschmuck, verschiedene grün und blühende Naturzweige

• Zur ersten hl. Kommunion fertigen wir echte Myrten- und
Blütenkränze sowie Tischschmuck.

M a r o l d , Floristmeisterin
MITTBACH, Tel. (0 8124) 84 20

Wir beraten Sie gern!
Produkt und Service f. Garten

Horst Menth — www.menth-gartenservice.de
84416 Inning am Holz · Gewerbering · Adlberg 9 a. d. B 388

Telefon 0 80 84/56 2122 · Telefax 0 80 84/56 2123

VEREINSMITTEILUNGEN

„Isen musiziert” 
Am Samstag, 11. Juli findet am Pfarrheim ab 14 Uhr die
Benefiz-Veranstaltung „Isen musiziert für St. Zeno” statt.
Geboten wird die gesamte musikalische Palette von klas-
sischen und traditionellen Klängen bis hin zu Chorgesang
und Rockmusik. Dazu traf sich jetzt eine Planungsrunde
im Gasthof Klement. Obwohl die Termine in diesem Som-
mer besonders dicht gedrängt sind, u. a. mit dem Priester-
jubiläum eine Woche vorher, zeigte sich Pfarrer Josef
Kriechbaumer begeistert von der Neuauflage der Veran-
staltung, die im September 2007 einen Reinerlös von rund
4000 Euro erbrachte.

Die Planungsrunde „Isen musiziert für St. Zeno” mit (v.r.)
Henry Schiller, Rul Kellner, Rainer Pollmann, Chris Hau-
brich, Stefan Stangl, Christoph Schwaiger, Pfarrer Josef
Kriechbaumer und Albert Zimmerer.

TSV Isen
„Der Boxsport erobert Isen”
Immer mehr finden in Isen zum Boxsport, der beim TSV
Isen immer professioneller betrieben wird. Im Freizeit-
heim am Sportplatz im Judoraum boxen junge und ältere
Boxfans. Nachdem der neue Box-Übungsleiter Michael
Wintersteller diesen Sport bei uns so richtig salonfähig ge-
macht hat, wird das Angebot nun laufend für die Teilneh-
mer erweitert. Michael Wintersteller widmet sich zusätz-
lich der Box-Aerobic und dies meist in charmanter, aber
auch sehr schlagkräftiger Gesellschaft.
Neu dazu gestoßen ist nun Werner Hirz aus Wörth, ein er-
fahrener und langjähriger Boxtrainer mit Lizenz, der viel
Können und Begeisterung mitbringt.
Gemeinsam wird nun nach Gründung einer eigenen Ab-
teilung beim TSV Isen eine neue Mannschaft aufgebaut.
Das Kontingent an Sponsoren, die den hiesigen Boxsport

Fortsetzung Seite 8

Gestalten Sie Ihr Eigenheim neu.
Wir helfen Ihnen dabei.

KSB Sanierungsbau
Meisterbetrieb
Johann Kraut
Am Isental 16
84424 Isen

• Maler + Maurerarbeiten
• Siliconverfugungen
• Innenausbau
• Renovierung aller Art
• Spachtelmarmortechnik

• Natursteintreppen
• Sonderanfertigungen
Mobil: 0172/8 94 16 98
Telefon: 08083/54451
Email: jo-kraut@t-online.de

Rufen Sie doch einfach an!

ZUM OSTERFEST EMPFEHLEN WIR:

Münchner Straße 4, 84424 ISEN, Telefon: (08083) 8155

Bäckerei · Konditorei

GBR

Osterlämmer aus feinstem Bisquit.

AB SOFORT: Butter-/Biodinkelfladen,
Pinza aus feinstem Bisquit.

Am Gründonnerstag, den 9. 4.
und Karsamstag, den 11. 4.
backen wir für Sie unser

nach alter Tradition. Nur aus reinem, hausgemachten Natursauerteig ohne Chemie!

Festtagsbrot
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tatkräftig unterstützen, wächst ebenfalls stetig. Dadurch
startet das Team nun am 28. Juni (Volksfestsonntag) anläss-
lich der 100 Jahr-Feier des TSV Isen mit den ersten Wett-
kämpfen.
Mit Margit Burgmair und Dennis Schreiber gibt es zusätz-
liche Unterstützung beim Box-Coaching. Auch der Isener
Leo Kern, langjähriger Boxer und Ringrichter, sowie Vor-
stand beim TSV Erding, unterstützt unser Boxvorhaben in
jeder Beziehung. Ab Oktober 2008 wurde zusätzlich das
Angebot „Boxen für Kidz” eingeführt.

Die Übungsstunden sind: Boxen. „Drei Tage Training” mit
Michael Wintersteller und Werner Hirz, Infos unter Tel.
08083/908225. Mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr, Donners-
tags von 20 bis 21 Uhr und Sonntags von 19.30 bis 21.00 Uhr,
Boxaerobic mit Michael Wintersteller, Sonntags von 18.15
bis 19.15 Uhr sowie Boxen für Kidz mit Werner Hirz, Infos
unter Tel. 08123/999193, immer samstags von 13 bis 14 Uhr.
Kontakt: Michael Wintersteller, Tel. 08083/ 908225

„Kreuzmarktlauf” in Planung
Zum diesjährigen Kreuzmarkt am Sonn-
tag, den 17. Mai wird es nach längerer
Pause mal wieder einen Stadtlauf in unse-
rer Marktgemeinde geben. 

Anlass hierfür ist das Vereinsjubiläum des TSV Isen, des-
sen Abteilungen das ganze Jahr über Veranstaltungen
durchführen. Unsere Leichtathleten werden die Organisa-
tion des Laufs übernehmen und auch in Bälde Probetrai-
nings-Termine anbieten. Bei unserem Lauftreff (immer
sonntags von 11 – 12 Uhr) kann jeder gerne schon mal sei-
ne Ausdauer überprüfen! Infos B. Altvater, 08083/1532

Ortsverschönerungs- u. Gartenbauverein Isen
Frühjahrsversammlung mit Vortrag zu Beet- und Balkon-
blumen
Die OVV-Frühjahrsversammlung findet am Mittwoch, 25.
März um 19:30 Uhr beim Pointner in Pemmering statt.
Nach dem Überblick der zahlreichen Jahres-Aktionen für
2009, gibt es einen Vortrag zu „Beet- und Balkonblumen”
von Dieter Neumaier. Der Gartenbauingenieur aus Wei-
henstephan stellt die bekanntesten und beliebtesten Blu-
men vor und erläutert deren Planung, Pflanzung und Pfle-
ge. Am 25. April organisiert der OVV eine Besichtigung
der Gärtnerei Brechter, wo auch Balkonblumen vorge-
stellt werden.

Werfen Sie Ihr Geld nicht zum Fenster raus.
Investieren Sie es
lieber in neue Fenster!
(Fördergelder der KFW-Bank zur
Altbausanierung erhalten Sie über Ihre Hausbank).

MEISTERBETRIEBSchreinerei
und
Holzbau 
Hochstraße 53 · 84424 Isen · Telefon 08083/54560 · Fax 08083/54562
e-mail: Loesel-Holzbau@t-online.de · www.Schreinerei-Holzbau-Loesel.de
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13. März Einkehrtage im Pfarrheim mit Dr. Josef Wagner
14. März Einkehrtage im Pfarrheim mit Dr. Josef Wagner
15. März Mittefastenmarkt in Isen
19. März öffentliche Generalprobe der Blaskapelle Isen

Patrozinium in der Josefskapelle
20. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen

„Herbert und die Pfuscher” im Klement-Saal
21. März Frühjahrskonzert der Blaskapelle Isen
22. März AKUV Isen: Josephi-Feier

Kolpingsfamilie Isen: Spielenachmittag 
25. März OVV Frühjahrsversammlung b. Pointner Pemm.

TC Isen: Frühjahrsversammlung im Clubhaus
27. März Pfarrheim St. Zeno: Gospelworkshop

Sportschützen Isen: Jahreshauptversammlung
Kolpingsfamilie Isen: Blutenburg-Theaterbesuch

28. März Pfarrheim St. Zeno: Gospelworkshop
FSG Isen: Generalversammlung

29. März Vet.- u. Soldatenkam. Isen: Generalversammlg.
Gospelkonzert in Lengdorf
Pfarrheim St. Zeno: Gospelworkshop
Seniorennachmittag in Pemmering

31. März KBW-Vortrag in Isen: „Wege aus der Brüllfalle”
2. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß

BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
3. April SG Eschbaum: Ostereierschießen

Jugendkreuzweg in Isen
4. April FSG Isen: Finalschießen, Königsproklamation

Wattturnier in Eschbaum
6. April Beginn Osterferien
9. April Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
13. April Emmausgang nach Weiher
15. April KBW-Vortrag in Isen: „So geht katholisch”
16. April Patrozinium in Isen
17. April SG Eschbaum: Königsproklamation
18. April Ende Osterferien
24. April Sportschützen Isen: Endschießen
25. April Kolpingsfamilie Isen: Altmaterialsammlung

OVV-Kinder: Besichtigung Gärtnerei Brechter
30. April Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß

SG Eschbaum: Schafkopfturnier
1. Mai Lichterprozession und Maiandacht in Isen
3. Mai Gründungsfest BRK-Bereitschaft Isen
5. Mai KLJB Isen: Maiandacht am Müllner Bründl
7. Mai Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten

BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
8. Mai MSC: Aktion „Toter Winkel” mit der Schule Isen
9. Mai 140 Jahre Liedertafel Isen im Klementsaal

OVV-Kinder-Vogelscheuchen basteln 
17. Mai Erstkommunion in Pemmering

Kreuzmarkt in Isen
MSC: Seifenkistenrennen in Isen
TSV: Kreuzmarktlauf

21. Mai Erstkommunion in Isen
22. Mai MSC: ADAC-Fahrradturnier am Hartplatz
23. Mai Burgschützen: Sommerbiathlon in Burgrain

MSC: Brauereibesichtigung Erdinger Weißbräu
24. Mai Erstkommunion in Lengdorf

OVV-Ausflug ins Murnauer Moos
27. Mai bis 29. Mai: Pfarrverbandsausflug n. Heidelberg
29. Mai FF Schnaupping: Blaulichtfest’l (Disco)
31. Mai FF Schnaupping: Feuerwehrfest
2. Juni Beginn Pfingstferien
4. Juni BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
7. Juni MSC: Motorrad-Ausfahrt
11. Juni MSC: Vereinsausflug Ortenburger Ritterspiele
12. Juni Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß
13. Juni Ende Pfingstferien
14. Juni MSC: Kartmeisterschaft im Rottal
18. Juni Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
20. Juni TSV Isen: 100-jähr. Gründungsfest, Festabend

OVV-Springkrautsäuberung im Bürgerpark
24. Juni Markt Isen: Volksfest bis 29.6.2009
25. Juni Kolpingsfamilie Isen: Betriebsbesichtigung
27. Juni TSV Isen: Volksfest-Talentiade
28. Juni TSV Isen: 100-jähr. Gründungsfest, Festsonntag

Patrozinium in Lengdorf
29. Juni Markt Isen: Volksfest-Ende

TERMINKALENDER 2. Juli BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
4. Juli Gründungsfest der KLJB Lengdorf

Leinenmarkt im Rathaus und Klement-Saal
5. Juli 25-jähr. Priesterjubil. Pfr. Kriechbaumer u. Stangl

Leinenmarkt im Rathaus und Klement-Saal
9. Juli Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß
11. Juli „Isen musiziert” am Pfarrheim
16. Juli Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
18. Juli Freiwillige Feuerwehr Isen: Feuerwehrfest
19. Juli Pfarrfest in Isen

Pemmering: Patrozinium, Fahrzeugsegn., Pfarrfest
22. Juli Firmung in Isen und Lengdorf
26. Juli KLJB Isen: Waldfest 

Gottesdienst der Kreisjugendfeuerwehr in Isen
1. Aug. Hubertusschützen Weiher: Grillfest
2. Aug. KLJB Isen: Ausweichtermin für Waldfest
3. Aug. Beginn Sommerferien
6. Aug. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß

BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
13. Aug. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
3. Sept. BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
10. Sept. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß
14. Sept. Ende Sommerferien
15. Sept. Schulanfang
17. Sept. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
26. Sept. SG Eschbaum: 3. Sommerbiathlon
27. Sept. OVV-Gartlermarkt Mehrzweckhalle Grottenau
1. Okt. BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim

OVV-Fotoaktion: „Mein schönstes Gartenfoto”
3. Okt. Sportschützen Isen: Weinfest im Vereinsheim
8. Okt. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß
15. Okt. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
17. Okt. Hubertusschützen Weiher: Weinfest
23. Okt. Klement-Saal Isen: Kabarett
24. Okt. KSV Pemmering: Kesselfleischessen b. Pointner
25. Okt. Allerseelenmarkt in Isen

Pfarrversammlung in Lengdorf
2. Nov. Beginn Herbstferien
3. Nov. Hubertusmesse
5. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluß

BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
7. Nov. Ende Herbstferien
8. Nov. Pfarrversammlung in Isen
12. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
15. Nov. Bücherei St. Zeno Isen: Tag der offenen Tür
18. Nov. OVV-Hauptversammlung im Gasthaus Klement
20. Nov. Klement-Saal Isen: Stephan Zinner
21. Nov. OVV-Kinder: Weihnachtsbasteln i. d. Volksschule
22. Nov. Pfarrversammlung in Pemmering
23. Nov. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
30. Nov. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
3. Dez. BRK Isen: Bereitschaftsabend im Freizeitheim
5. Dez. Sportschützen Isen: Christbaumversteigerung

MSC: Nikolausfeier beim Klement
6. Dez. Nikolausmarkt in Isen
10. Dez. Isener Marktbote: Anzeigenannahmeschluss
12. Dez. Klement-Saal: Weihnachtliches „Lichterfest”
13. Dez. Klement-Saal: Weihnachtliches „Lichterfest”
17. Dez. Der Isener Marktbote liegt heute im Briefkasten
24. Dez. Beginn Weihnachtsferien

2010

15. Jan. Klement-Saal Isen: „Bertl und i”
16. Jan. Klement-Saal Isen: „Bertl und i”
23. April Klement-Saal Isen: Barischer Folk und Rock
27. Juni Kolpingsfamilie Isen: Festgottesdienst 150 Jahre

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wir bringen an dieser Stelle kostenlos alle im Verbreitungs-
gebiet des „Isener Marktbote” geplanten öffentlichen Ver-
anstaltungen. Es soll dies dazu beitragen, Terminüber-
schneidungen zu vermeiden. 
Melden Sie uns bitte rechtzeitig Ihre Veranstaltungen.
Anruf genügt! Telefon (08083) 5314-0, Fax (08083) 5314-14
oder per E-Mail: mabo@nussrainer-isen.de.
Den Terminkalender können Sie im Internet als PDF-Datei
abrufen unter:

www.isen-termine.de
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Freiwillige Feuerwehr Isen
Ergebnisse der Wahlen
Am Freitag, den 6. März 2009 standen zwei Vorstandsäm-
ter der Freiwilligen Feuerwehr Isen e.V. sowie ein Kassen-
prüfer zur Neuwahl an. 

von links: Vorstand Bernhard Schex, Kassier Karl Fürmetz,
Kommandant Andreas Maier, Kassenprüfer Werner Roth,
Dritte Bürgermeisterin Eva Pfennig 

Im Beisein der Dritten Bürgermeisterin des Marktes Isen,
Frau Eva Pfennig, die auch den Wahlausschuss leitete,
wurde Bernhard Schex einstimmig zum Vorsitzenden des
Vereins wiedergewählt. Auch der Kassier Karl Fürmetz
und der Kassenprüfer Werner Roth wurden einstimmig in
ihren Ämtern bestätigt. Die Vorstandschaft gratuliert den
Gewählten recht herzlich und wünscht ihnen eine erfolg-
reiche neue Amtszeit. Die Vorstandschaft

Frühlingsangebot: Baumwolldruckstoffe mit Blumen,
Streifen oder Punkten. Raumausstattung Burgmair, Ge-
org-Escherich-Str. 2, 84424 Isen, Tel. (08083) 361, Fax: 1643.________________________________________________________________________________________ 

Gartenbau, Pflastern, Humusieren, Rasenanbau, Zaunbau
zu günstigen Preisen.
Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Broschüren oder Studienarbeiten gedruckt und gebunden
schnell, preiswert und zuverlässig. Druckerei Nußrainer,
Bischof-Josef-Str. 6, 84424 Isen, Tel. (08083) 5314-0. ________________________________________________________________________________________ 

Suche Garten-Grundstück für Freizeit und Tierhaltung.
Heidi Herrmann, Tel. (08083) 549696 oder (0160) 5411917.________________________________________________________________________________________ 

Zuverlässige Zugehfrau sucht Putzstellen in Isen. 
Tel. (08083) 9528.________________________________________________________________________________________ 

Fotokopien farbig oder schwarz/weiß, schnell, preiswert
und zuverlässig. Druckerei Nußrainer, Isen, Tel. 5314-0.________________________________________________________________________________________ 

Gartentischdecken in großer Auswahl neu eingetroffen:
Raumausstattung Burgmair, Georg-Escherich-Straße 2, 
84424 Isen, Tel. (08083) 361, Fax: 1643.________________________________________________________________________________________ 

Rasenmäher, Motorsägen u. Zubehör, Reparatur und Ver-
kauf. Horst Menth, Inning am Holz, Telefon (08084) 562122.________________________________________________________________________________________ 

Kleintransporte „Isen Blitz”. Tel. 0172/8406299________________________________________________________________________________________ 

KLEINANZEIGENVEREINSMITTEILUNGEN

Im Rahmen der Abfall-Vermeidung bieten wir allen Bewohnern
im Verbreitungsgebiet des Isener Marktboten diesen Service an.
Alle Sperrmüll-Teile die Sie verschenken, können Sie kostenlos
im Isener Marktbote ausschreiben lassen, damit evtl. Interessier-
te die Möglichkeit zur Abholung u. Wiederverwertung haben.________________________________________________________________________________________

Ältere Couch, hellbraun-gestreift, gepflegter Zustand,
Dreisitzer, Zweisitzer und Sessel, zu verschenken. Ideal für
Jugendzentrum, Studenten oder Haushalts-Gründer. Tel.
(08083) 546090.________________________________________________________________________________________ 

Waschtisch 60 cm, Curry, mit Grohe Mischbatterie, zu ver-
schenken. Tel. (08083) 8870.________________________________________________________________________________________ 

SPERRMÜLLBÖRSE

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE
VERMIETEN ODER VERKAUFEN?
Die Betreuung Ihres Miet- bzw. Verkaufs-Objekts – von
der Aufnahme – der Erstellung eines Exposés – über
die Insertion – die Wahrnehmung der Besichtigungs-
termine – bis zum Vertragsabschluss – alles liegt in einer
Hand.

Zufriedene Kunden und langjährige Erfahrung
zeichnen meine Dienstleistungen aus. Wenden Sie
sich vertrauensvoll an mich!

Immobilien Kristine Kellermann
Tel.: 0 80 83/5 43 21, Mobil: 01 71/ 9 98 04 04

e-mail: kristine.kellermann@web.de
seit
1986

Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Selbstbedienung):
1 – 99 Stück DIN A4: Stück –,10 € DIN A3: Stück –,20 €
ab 100 Stück DIN A4: Stück –,09 € DIN A3: Stück –,18 €

Schwarz-Weiß-Fotokopien (mit Bedienung):
DIN A4: Stück –,15 € DIN A3: Stück –,25 €

Farb-Fotokopien (mit Bedienung):
DIN A4: Stück 1,– € DIN A3: Stück 2,– €

Bischof-Josef-Straße 6 · 84424 ISEN · Telefon (0 80 83) 5314-0 · Telefax (0 80 83) 5314-14
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D A N K S A G U N G
Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns beim Heimgang unserer lieben Verstorbenen

Anna Kümpfel
zuteil wurden, danken wir auf diesem Wege herzlichst. Besonders danken wir Herrn Pfarrer Kriechbaumer,
dem Kirchendienst und Rosi Obermaier für die würdige Gestaltung des Trauergottesdienstes.
Danken möchten wir auch den Verwandten und Nachbarn, dem Frauenbund, der Arbeiterwohlfahrt und
allen die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Isen, im Februar 2009 In stiller Trauer:
Die Angehörigen

Wir helfen im Trauerfall
Särge

Sargausstattungen

Überführungen

Bestattungen Konrad Brummer

Michael-Irl-Straße 2 · 85659 Forstern
Telefon 0 81 24 / 88 40 · Mobil-Telefon 01 71 / 3 69 55 19

Ein herzliches „Vergelt’s Gott”
für die große Anteilnahme und den Trost in Wort, Schrift und im Gebet beim Heimgang unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Deuschl
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriechbaumer, Herrn Pfarrer Allram und Herrn Diakon Greinsberger für
die würdige Gestaltung des Trauergottesdienstes und die Spendung der Kommunion. Danken möchten
wir auch Herrn Gömbi, dem Haager Viergesang und den Westacher Sängern für die musikalische Gestaltung.
Vergelt’s Gott dem Pflegepersonal der Caritas Erding, dem Frauenbund, den Verwandten, Nachbarn, Bekannten,
allen die unsere Mutti in den letzten Wochen begleitet und ihr die letzte Ehre erwiesen haben. Dank gilt den
Blumenspendern sowie den Geldspenden zugunsten des Seraphischen Liebeswerkes Altötting.
Strich, im März 2009 In Dankbarkeit:

Die Kinder, im Namen aller Angehörigen

D A N K E
Für die große, mündliche und schriftliche Anteilnahme, für die Kranz- und Blumenspenden beim Heimgang
meiner lieben Frau

Rosalia Nußrainer
Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kriechbaumer und dem Chor für die würdevolle Gottesdienstgestaltung,
Pfarrer Zehetmaier und Diakon Greinsberger für die Kommunionspende und der Nachbarschaftshilfe, ins-
besondere Frau Patrizia Brambring, für die fürsorgliche Betreuung. Herzlichen Dank an alle Verwandte,
Nachbarn und Bekannte für Kirchgang und Gebet.

Isen, im März 2009 In stiller Trauer:
Balthasar, Martin, Balthasar, Marianne u.Johann
mit Familien

Bischof-Josef-Straße 6, 84424 Isen
Tel.: (0 80 83) 5314-0, Fax: (0 80 83) 5314-14

E-Mail: info@nussrainer-isen.de

Marken-Kopierpapier
matt holzfrei weiß, mit 1,3-fach Volumen, 

80 g/qm, DIN A4, für Kopie, Laser und Inkjet (s/w)

ab 2.500 Blatt per 1000 6,88 € + MWSt.

10.000 Blatt per 1000 6,19 € + MWSt.

größere Mengen auf Anfrage.



www.rvb-isen-sempt.de

In Ihrer Nähe in Anzing, Buch am Buchrain,
Forstern, Forstinning, Hörlkofen, Hohenlinden, Isen,
Lengdorf, Pastetten, Walpertskirchen und Wörth (SB)




